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Prof. Dr. Christian Schubel - SPE 2.0: Die Perspektive Mittet- und 0steuropas

Das Projekt einer ,,Societas Privata Europaea (SPE)" hatte auch immer zum Ziet, Unternehmen fur die rechttiche Qrganisation ihrer wirtschaftli-
chen Aktivitäten im europäischen Ausland einen ,,Konzernbaustein" zur Verfugung zu steLlen. Die Eignung einer Gesetlschaftsform für diesen
Zweck wird wesentlich durch die Regelung ihrer Binnenordnung bestimmt. Hiervon ausgehend werden die entsprechenden Vorschriften des
SPE-VerordnungsvorschLags kritisch analysiert und konzeptionelte Überlegungen fúr eine ,,SPE 2.0'vorgestellt: Die Vorsch¡ften für die innere grd-

nung einer supranationalen Privatgesellschaft sollten unterschiedliche 0rganisationsmodetle der zweiten Kapitalgesellschaftsform in den EU-lVit-
gtiedstaatenberùcksichtigenunddurcheinhohesMa[SaneuropäischerGestaltungsfreiheitgekennzeichnetsein..........,,. 769

Prof. Dr. Heribert Heckschen - Umstrukturierungen unter Beteiligung der öffentlichen Hand in private Rechtsformen und umgekehrt -
Ausgliederung, Verschmelzung, Vermögensübertragung

Die Umstrukturieruhg von Unternehmen der öffentlichen Hand in private Rechtsformen hat eine nÌcht zu unterschatzende Bedeutung für riie Praxis.
Wenn auch mqterielle Pr¡vat¡sierungen zuletzt eher rücktaufig waren, so werden doch immer noch vielfach sog. formelle Privatisierungen durch-
geführt. Zielrechtstrager ¡st ¡n aller Regel eine GrnbH. Die Ausgliederung aus dem Vermögen der offenttichen Hand bietet große Vorteite gegenüber
anderen Umstrukturierungsformen, wie z.B. der Sachgründung, da hier die partielle Gesomtrechtsnachfolge greift. Gegenüber dem Formwechsel
liegt der entscheidende lJnterschied darin, dass hier keine gesonderten gesetzlichen Maßnahmen auf Bundes- oder Landesebene erforderlich sind. 7lg

Heleno Lutzenberger- Die Besteuerung von Bitcoin und sonstigen Btockchain-Währungen

Der Beitrag tokalisiert die Nutzung von Bitcoin und Btockchain-Technotogie im Generellen als wichtigen Teit der zukünftigen ,,Digitaten GmbH",
Einführend erläutert er zunächst die technische Funktionsweise von Btockchain-Währungen. Davon ausgehend werden Vor- und Nachteile ge-
genüber konventionellem, nicht voltständig durch reale Vermögenswerte gedecktem, Fiatgetd sowie anderen Arten von Kryptowährungen erörtert
und im Anschluss auch weitere Anwendungsfelder der Btockchain-Technologie wie Smart Contracts umrissen. Die rechtliche Abhandlung nimmt
ihren Ausgangspunkt bei der (fehlenden) Anerkennung als gesetzliches zahtungsmittet und beschreibt den Ansatz von Bitcoin in der Handets-
bilanz. Hinsichtlich der steuerlichen Behandtung bleiben von Verwaltungsseite noch vor allem die Abgrenzung des privaien Veräulserungs-
geschäfts und des Minings in der privaten Vermögensverwaltung von gewerblichen Einkunften unbehandelt. Hier wird angesetzt und das profes-
sionelte Trading und Mining beteuchtet. Abschtietsend wírd auch auf spezielle Erscheinungsformen der Besteuerung von Blockchain-Währungen
wie den Fork eingegangen.

Aktionsrnodul Gesellschaftsrecht, die perfekte 0ntine-Bibliolhek. lnktusive Selbststud¡um nach S l5
FA0l Jetzt testen: www.otto-schmidt.de/akgr.E

794
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Rechtsprechung

Gesellschaftsrecht

Haftung des Geschäftsführers: Prüfung der lnsolvenzreife einer GmbH und

sekundären Darlegungslast des Geschäftsführers

GmbH & Co, KG: Entlastungsbeschluss für Komplementärin und Reichweite des

Ermessens der Gesettschafter hinsichtlich der Enttastung des Geschäftsführers

Anmeldung: lnhalt der abzugebenden Versicherung des GmbH-Geschäftsf uhrers

hinsichtlich des Bestellungshindernisses,,Berufsverbot"

Anmeldung: Keine Eintragung der Fortsetzung der GmbH bei rechtskràftiger

Ablehnung der lnsolvenzeröffnung

Steuerrecht

Gesellschafter: Verschmelzung nach Forderungsverzicht mit Besserungsabrede

Gesellschafter: Cash-Pool, unbestimmte Zinsabrede und vGA

GmbH & Co. KG: Zuordnung des verrechenbaren Verlusts i.S.d. S j5a ESIG

bei unentgeltticher Übertragung eines Teits eines Kommanditanteils

Ausgliederung: Änderung nach S 32a Abs. 2 KSIG nur bei Vorliegen einer verdeckten
Eìnlage

Sanierungsgewinn: Sanierungsklausel des S Bc Abs. ja KSIG als rechtswidrige

staatliche Beihilfe

(0LG Hamburg, Urt. v. 16.3.2018 - 5 U 19V16)

(LG Frankfurt a. fV., Urt. v. 26.1.2018 - 3-03 0 8/17)

(0LG MLìnchen, Beschl. v. 17 5.2018 - 31 Wx 166/18)

(OLG Frankf urt a.lV., Beschl. v. 2l .7 .2017 - 20 W i12114)

(BFH, Urt. v. 21.2.2018 - I R 46/16)

m. Anm. Timo Unterberg ........

(BFH, Urt. v. 17 1.2018 - I R 74¡5)

(BFH, Urr. v. 1.3.2018 - tV R 16n5)

(BFH, Urt. v. 31.1.2018 - | R 25¡6)

(EuGH, Urr. v. 28.6,2018 - Rs. C-203/16 p - Heftkamp

BauHolding GmbH u. Dirk Andres lLs.l) .. ..
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GmbHR Report

GmbHR im Blickpunkt
Ðr. Tilmon lsenhardt - Undate Arbeitszejtgesetz?

Unternehmensrecht

Befreiung von S 181 BGB durch nÍcht befreite Organe - Vorsicht auch bei .,standard'LVoltmachten (stephan ulrich) .....
Rechtsmissbräuchliche Eintadung zu einer Gesellschaften¡ersammlung bei Erfüttung formetter Anforderungen (stephan utrich) R230
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Steuer- & Bilanzrecht

Keine Abfärbung gem. S 15 Abs' 3 Nr' 1 ESIG bei negativen gewerblichen Einkunften (Christian Levedag)
Antrag auf Anwendung des Teileinkunfteverfahrens für Beteil¡gungserträge bel Tätigkeit des steuerpftichtigen auf Ebene der 0rgangeseltschaft

Nichtigkeit des Beschlusses der Kommission zur sanierungsklausel des S gc Abs. IaKSTG (fhomos ltto/Martin Bartett) ........
S 50d Abs. 3 EStG 2012 jedenfalls in S 43b ESIG_Fällen europarecht swidrig (Georg Geberth) . .. . . .. ..

Arbeits- & Sozialrecht

Sachgrundlose Befristung - das Bundesverfassungsgericht hat entschiede n (Ctaudia Kothe-Heggemann),
Tarifvertraglichesonderzuwendung-stichtagsklauselzum3i.MärzdesFolgejahres (claudiaKothe-Heggemann).......,......,.

Wirtschafts-Praxis

Personalbeschaffung mittels Moblle RecruitinE Marianne Gajo) ........,....
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Wussten Sie schon ...

lm Beratermodut GmbllR haben Sie zugritf auf das Online-Archiv lhrer Zeitschrift. In der Zeitschriften-App lesen sie aktue[e Beiträge auf
lhrem smartphone. Bei Fragen zu lhren Freischaltcodes wenden sie sich gerne an den Kundenservice: Telefon 022.l / g373g-gg7 oder E-Mail
an kundenservice@otto-schmidt.de
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Prof. Dr. Friedrich Graf von Westphalen, RA

Digitale Grundrechte für Europa - eine lnitiative der Zivirgeseilschaft

WIRTSCHAFTSRECHT

PD Prof. Dr. iur. habil. Axelläger
Das Management von Recht als Führungsaufgabe in Unternehmen u
ein Beitrag zur Grundlegung einer Managerial Anolysis of Law | 1131

Sara Bandehzadeh, LL.M., RAin, und Anke Röschenkemper, RAin
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è
¡
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Der AGB-rechtliche Ausschluss der 55 445a, 445b BGB in rein unternehmerischen Lieferketten | 173g

STEUERRECHT

Prof. Dr. Adrian Cloer, RA/SIB, Dr. Tobias Hagemann, LL.M., M.Sc., StB,

Dipl.-Kfm. Andreas lichel, stB, und Dipl.-Betriebsw. Gerhard schmitt, RA/stB
Änderungen für Einkünfte mit Bezug zu deutschem Grundbesitz im Rahmen der beschränkten
steuerpflicht - Entwurf eines Jahressteuergesetzes 201 g - Teir ll | 1 75.l

Prof. Dr. Swen 0. Bäuml, StB, und Marie-luise Bauer, M.A. Taxation
Das erbschaftsteuerliche Wohnungsunternehmen im Fokus von Rechtsprechung und Finanzver-
waltung | 1757

Dipl.-Finw. (FH) Dr. (arsten Höink, RA/SrB

,,Pommes-Erlass" entfällt zum 1.1.2019 - Betroffene Lieferanten, aber auch Kunden in Deutschland müssen
Umstellung prüfen -Anderung derVerwaltungsauffassung mir BMF-Schreiben vom23.4.201S I 1763

BILANZRECHT UND BETRIEBSWIRTSCHAFT

Dipl.-Volksw. Jürgen Dahlke, WP/SIB, Dipl.-Kfm. Jochen Würges, StB, und Dipl.-Kffr. Senay Erdogan
Aktuelle Praxishinweise zum Country-by-Country Report I t ZZt

ARBEITSRECHT

Dr. Ralf Busch, RA/FAArbR, und Sandy Gerlach, RAin/FAinArbR

Anpassungsmöglichkeiten bei dynamischer verweisung auf Tarifuertrag | 1 7g0
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bVíntschaftsre*il¡t

flie Woche inr B{iclc

Entscheidungen
BGH: Schenkungsanfechtung _ objektive Maßstäbe aus Sicht des
Empfängers maßgeblich für Zuordnung der Leistung
(5.7.2018 - IXZR 126/17)
BGH: Zur Insolvenzzweckwidrigkeit einer Abtretungsvereinbarung
(1 4.6.20 1 8 - tX ZR 232/ 1 7)
BGH: Verfahren auf Feststellung der Zulässigkeit eines schiedsrich_
terlichen Verfahrens - Skatger¡cht (9.5.20 1B _ I ZB 53/17)
BGH: Verpflichtung eines Rechtsanwalts zu Warnungen und Hin_
weise außerhalb des erteilten Mandars (21.6.2018 _liZRBo/17)
Ol-G FranKurt a. M.: Luxusprodukte rechtfertigen Vertriebsverbot
auf Amazon.de (12.7.2018 - j1 U 96/14 tKartl) 

-

Verwaltung
EU-Kommission: Bessere Vorschriften für Geldmarktfonds in Kraft
getreten
EU-Kommission: Erläuterungen zum Umgang mit dem Schutz von
lnvestitionen innerhalb der EU veröffentlicht
EU-Kommission: Kartellbuße von 4,34 Mrd. Euro gegen Google
verhängt

*ie Vlfoche in* EÏick

Entsch€¡dung€n
BFH: Maßgebliche Mieten im Ertragswertverfahren
(16.s.2018 - ilR37/14)
BFH: EuGH-Vorlage zur Umsatzbesteuerung von Vereinen
(21.6.2018 -V R20/17)
BFH: Kostenentscheidung bei Weitergeltungsanordnung des
BVerfG (16.s.2018 - tt R t6113)

Personal!e
Präsident des Bundesfinanzhofs a.D. professor Dr. Heinrich List ver_
storben

Ar¡fsätze ltilÐfilit
Prof. Dr. Adrian Cloer, RA/SIB, Dr. Tobias Hagemann, LL.M.,
M.Sc.,stB, Dipl.-Kfm. Andreas Lichel, StB, und
Dipl.-Betriebsw. Gerhard Schm¡tt, RA/StB

linderungen für Einkünfte mit Bezug zu deutschem
Grundbesitz im Rahmen der beschräikfen Steuer-
pflicht - Entwurf e¡nes Jahressteuergesetzes 20l g _
Teilll
ln dem Referentenentwurf des BMF eines JStG 2018 sind verschie_
dene Anpassungen im Zusammenhang mit der beschränkten Steu_
erpflicht vorgesehen. Neben einer Ausweitung des Katalogs be_
schränkt steuerpflichtiger Êinkünfte in S 49 ESIG um Gewinne aus
der Veräußerung von Anteilen an sog. lmmobilienkapitalgesell_
schaften i.5. v. Arr. 1 3 Abs. 4 OECD-MA beabsichtigt die Finanzver_
waltung, auch die BFH-Rechtsprechung (7.12.2016 _ I R76/14) zur
Gewinnermittlung im Rahmen inländischer Einkünfte aus der ge_
werblichen Vermietung oder Verãußerung von unbeweglichÃm
Vermögen auszuhebeln.

Prof. Dr. Swen O. Bäuml, StB, und
Marie-Luise Bauer, M.A. Taxation

Das erbschaftsteuerliche Wohnungsunternehmen im
Fokus von Rechtsprechung und Fiñanzverwaltung
In seinem Urteil vom 24.10.20i7 hat sich der ll. Senat des BFH zur
Auslegung des,,wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs,, bei Woh_
nungsunternehmen sowie zur Abgrenzung von der reinen Vermö_
gensvenvaltung und vom Gewerbebetrieb _ rechtsformübergrei_
fend - geäußert. Auf diese Entscheidung reagierte die Finanzver-
waltun g am 23.4.201 8 m it einem Nichtanwendun gserlass.

Dipl.-Finw (FH) Dr. Carsten Höink, RA/SIB

,,Pommes-Erlass" entfällt zum I .1 .2019 - Betroffene
Lieferanten, aber auch Kunden in Deutschland
müssen Umstellung prüfen
Die mittlerweile seit l5 Jahren angewendete Regelung aus Abschn.
1a.2 Abs. l4 USTAE des sog. pommes-Ellasses entfällt zum
1.1.2019. Danach können derzeít Beförderungslieferungen aus
dem grenznahen EU-Ausland unter gewissen Umitänden m¡t deut-
scher Umsatzsteuer an inländische Kunden abgerechnet werden.
Großhändler im grenznahen Raum, die grenzübãrschreitend Liefe_
rungen erbringen, sind nunmehr angehalten, sich den Regelungen
zeitnah anzupassen oder alternative Lieferwege zu gestalten.

5te¡,¡enre<['lt

At¡fsêitze

PD Prof. Dr. iur. habil. Axel Jäger

Das Management von Recht als Führungsaufgabe
in Unternehmen und Konzernen - ein Bãitraj zur
Grundfegung einer Manageríal Analysis of Lãw
ln den Unternehmen wird ,.das Recht,, zunehmend als kreativitäts-
und wachstumshemmender Zeit-, Kosten, und Störfaktor empfun_
den. Dabei wird häufig übersehen, dass ,,das Recht,, nicht nur ein
Gestaltungs- und Strategie-, sondern sogar ein Wertsteigerungspo-
tenzial hat. Um diese potenziale freizusetzen, wird eine Managerial
Analysís of Law empfohlen, auf deren Grundlage eine Rechtspro_
zessorganisation geschaffen und gepflegt wird, die weit über das
bisheríge Verständnis von Compliance hinausgeht und zudem mo_
derne Entwicklungen wie Legal Tech oder Künstliche lntelligenz
ohne weiteres integrieren kann. Eine wesentliche Voraussetzung
dafür ist allerdings, dass das Management von Recht in den Unter_
nehmen und Konzernen tatsãchlich als Führungsaufgabe verstan_
den, organisiert und gelebt wird. Der Beitrag leit hie"zu das theo_
retische Fundament und gibt Anregungen zur praktischen Umset_
zung, die im ldealfall eine möglichst interdisziplinäre Diskussion
anstoßen werden.

Sara Bandehzadeh, LL.M., RAin, und Anke Röschenkemper, RAin

Der AGB-rechtliihe Ausschluss der SS 445a,445b BGB
in rein unternehmerischen Lieferketten
Mit den neuen 55 445a, 445b BGB ist der erleichterte Rückgriff des
Verkäufers auf seinen Lieferanten weitgehend auf Konstellationen
ausgeweitet worden, in denen der letzte Abnehmer in der Liefer_
kette ein Unternehmer ist. Der Be¡trag beleuchtet die für die unter_
nehmerische Praxis ref evante Frage, welche Gestaltungsspielräume
genutzt werden können, um den erleichterten Rückgiiff innerhalb
rein unternehmerischer Lieferketten ganz oder teilweise formular_
mäßig abzubedingen.

1729

1731

1738

1749

1751

17 57

1763

En{sctaeidung

OLG Hamburg: Plattformverbot im Rahmen eines selektiven Ver-
triebssystems - keine Beschränkung auf Luxusgüter
(22.3.2018 - 3 lJ 250/16 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Reinhard Siegert, RA)

Intse l,leidung

FG Rheinland-ffalz: Keine tatsächl¡che verständigung bei Hinter- 1766
ziehungszlnsen
(12A.2018 - 6 K 2254/17 - dazu BB-Kommenrar von
Dennis Janz, LL.M., StB)

1744
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Rechnungslegung
IASB: Webcast zum Diskussionspapier Dp /201 B/ 1

DRSC: Bericht über die 38. Sitzung des HGB-Ëachausschusses und
die 28. Öffentliche Sitzung vom 17 .7 .2018 in Berlin
DRSC: Quar-talsbericht Q2l201 B

Wirtschaftsprüfung
IFAC: Guide to Using lSAs in the Audits of SMEs in dervier-ten Auflage
|AASB: Entwurf ISA 315 (Revised) ,,ldentifyíng and Assessing the
Risks of Material Misstatement"
IESBA: Änderungen im IESBA Code of Ethics zum Thema ,,Anreize,,
WPK: Stellungnahme zum Arbeitsprogramm des IESBA

IDW: Stellungnahme zum Arbeitsprogramm des IESBA

IDW: IDW S 6,,Erstellung von 5anierungskonzepten"
IDW: IDW PH 9.860.1 für Prüfungen nach der DSGVO und dem BDSG

WPK: Praxishinweis,,M¡tgliedschaft in einem Netzwerk,,
WPK: Ergebnisse der letzten Beiratssitzung, Ergebnis der Beirats-
wahl 2018 und Jahresbericht 20'l 7

Aufsatz

Dipl.'Volksw, Jürgen Dahlke, WP/StB,

Dipl.-Kfm. Jochen Würges, 5tB, und Dipf.-Kffr. Senay Erdogan

Aktuelle Fraxishinweise zum
Cou ntry-by-Country Report
Nach innerstaatlicher Umsetzung der OECD-Empfehlungen zum
Country-by-Country Report durch das Gesetz zur Umsetzung der
Änderungen der EU-Amtshilferichtlinie und von weiteren Maßnah-
men gegen Gewinnküzungen und -verlagerungen wurden die ers-
ten länderbezogenen Berichte bis Ënde 2017 an das Bundeszen-
tralamt für Steuern (BZSI) übermittelt. Die praktischen Erfahrungen
im ersten Übermittlungsjahr bestätigen die im Vorfeld geäußerten
Befürchtungen der Wirtschaft eines nicht unerheblichen Umset-
zungsauñ,vands. Wie in der Praxis mit diesen Anforderungen um-
gegangen wurde und welche Herausforderungen 2018 dazukom-
men, wird in dem Beitrag aufgezeigt.

Entscheidung

BFH: Bilanzierung von Provisionsvorauszahlungen und dam¡t im
Zusammenhang stehender Auñrvendungen
(26.4.2018 -lll R 5/16 - dazu BB-Kommentar von
Stephan Abele, RA/StB

Ðie Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Allgemeinverbindlicherklärung eines Tarifuertrags nach
neuem Recht (21.3.2018 - 10 ABR 6211 6)

BAG: Unzulässige Begünstigung eines Betriebsratsmitglieds durch
Aufhebungsvertrag (21.3.201 8 - 7 AZR 590/1 6)

BAG: Auskunftsanspruch des Betriebsrats bei Aktienoptionen
(20.3.2018- 1 ABR 15/17) ñ- --

LAG Nürnberg: Anspruch auf Sch*enersatz bei_Nichtzurverfü-
gungstellung eines leidensgerechteniArbeitsddesr :: ;i;--
(1 8.4.201 5 - 2 5a 408 / 17\

LAG Berlin-B¡andenburg: Wegfal I derDringlich keit im einstwqll.i.
gen Rechtsschutz im Berufungsverfahreri
(24.5.2018 - 5 SaGa 1576/17) i] '

: ..

Aufsatz '¡ 
,.

Dr. Ralf Busch, RA/FAArbR, unO SanUy CiiÁctr; RAin/F,AinArh

Anpassungsmöglichkeiten bei dynamischer
Verweisun g a uf Tar¡fvertrag
ln seinem mit Spannung erwarteten Urteil (BAG, 30.8.2017 - 4 AZR
61l 14, BeckRS 2017,140697) hat das BAG seine bisherige Recht-
sprechung zur Rechtswirksamkeit von unbedingten dynamischen
Bezugnahmeklauseln auf Tarifvertrag auch bei Betriebsübergang
auf einen nicht tarifgebundenen Erwerber bestätigt. ln dem der
Entscheidung vorausgegangenen Vorabentscheidungsverfahren
ließ sich das BAG diese Rechtsprechung vom EuGH unter europa-
rechtlichen Gesichtspunkten absegnen. Dabei legte es für den
EuGH bindend die Prämisse zugrunde, dass der Erwerber zur Ent-
dynamisierung der,,konst¡tutiven Ewigkeitsklausel" nach deut-
schem Recht über ausreichende Möglichkeiten zur Anpassung ver-
füge. ln seinem anschließenden Urteil war das BAG gefordert, sein
Postulat des Bestehens ausreichendet den unionsrechtlichen An-
forderungen genügenden Anpassungsmöglichkeiten im Einzelnen
zu erläutern. lnsbesondere in Fallgestaltungen, in denen der Erwer-
ber keine Möglichkeit hat, etwa durch Verbandsbeitritt auf die wei-
tere Tarifentwicklung Einfluss zu nehmen, ist es aus Sicht der recht-
lichen Beratungspraxis wichtig zu wissen, welche Kriterien der
rechtlichen Beurteilung der jeweiligen Anpassungsmöglichkeit zu
Grunde zu legen sind. Die Entscheidungsgründe des BAG lassen lei-
der vieles im Vagen und unter praktischen Gesichtspunkten neue
Fragen aufkommen. Diesen widmet sich der Beitrag.

Entscheidungen

BAG: Reichweite des Tarifuorrangs bei Entgeltbestimmungen und
Grenzen der Umdeutung einer tarifwidrigen Betr¡ebsvereinbarung
(23.1.201 8 - 1 AZR 65 / 1 7 - dazu BB-Kommentar von
Stephan Sura)

BAG: Keine Reduzierung des Urlaul¡sentgelts nach Verringerung
der Teilzeitquote
(20.3.20 1 8 - - 9 AZR 486 / 1 7 - dazu B B-Ko m menta r von
Dr. Werner Thienemann, RA)

Die Erste Seite
Prof. Dr. Friedrich Graf von Westphalen, RA

Digitale Grundrechte für Europa - eine lnitiative
der Zivilgesellschaft

lmpressuml\forschau

1769

1771
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1779
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Digitale Finanzinstrumente: l(ryptowäh rungen
und lnitial [oin offerings - Aufsichtsrecht, Zivilrecht,
Bilanzierung und Steuerrecht i;,,i,;;i,sì,rr.*.--'- 
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Rating

Social Rating: Mitarbeiterzufriedenheit als Ratingindikator
Dipl.-ök. tan-André Pramann / Prof. Dr. Uwe Kehrel /
Lukas Aaldering M.5c., alle Münster
Der Beitrag untersucht, ob es möglich ist durch Bewertungen,
die Mitarbeiter auf Online-Portalen vorgenommen haben, Rück-

schlüsse auf die Entwicklung und die Lage eines Unternehmens
zu ziehen. Die Erkenntnisse können dazu dienen, Unterneh-
mensrat¡ngs zeitnah i.S.v.,,5ide-Ratings" zu unterstützen.

{F1?73553 5. i93

Inhaltsverzeichnis

Rating

Popularitätsveränderungen von Ratingverfahren im
Zeitverlauf
Prof. Dr. Uwe Kehrel / Dipl.-ök. Jan-André Pramann,
beide Münster
Zur Bonitätsbeurteilung von Unternehmen können unterschied-
liche Ratingverfahren eingesetzt werden. Der Beitrag skizziert
die im Kreditwesen zulässigen Ansätze zur Eigenkapitalunterle-
gung, stellt darauf aufbauend verschiedene Ratingverfahren vor
und zeigt Popularitätsveränderungen im Zeitablauf.

tr)Á/aaÐt

Digitalisierug/Rating
Automatisierung und Digitalisierung von Markt-
daten zur qualitativen Analyse im Ratingprozess
Dr, Harald Krehl, Wendelstein / Felix Drießen / Dr. David
Sonius, beide Frankfurt/M.
lnformationstechnologische Entwicklungen und (frei) verfügbare
Daten eröffnen Analysten zahlreiche neue, qualitative Analyse-
möglichkeiten. Dieser Beitrag leitet einen Ansatz ab, qualitative
Marktdaten aus dem digitalen Raum automatisiert in einen Ra-
tingprozess einzubinden und strukturiert Krisenphasen abzuleiten.

cF1273566

Digitalisierung
Harnessing Unstructured Data - A Short lntroduction
Lukas Aaldering, M.5c., Münster
Durch die ansteigende Datenflut stehen enorme Menqen an
Daten zur Verfügung, ein Großteil davon istjedoch unsiruktu-
riert. Der Beitrag zeigt, wie mittels Text Mining lnformationen
auf Textdaten entnommen werden können und veranschaulicht
dies anhand eines konkreten Beispiels.

ct127?s62

Digitalisierung
Künstliche lntelligenz in der Finanzindustrie anhand
eines realen {nwendungsbeispiels
Dipl.-Vw. Emanuel Weiß, München / Dr. Alexander
Koloczek, Frankfurt/M.
Auf Künstlicher lntelligenz bzw. Machine Learning beruhende
Anwendungen erhalten zunehmend Einzug in die Finanz-
industrie. ln diesem Beitrag werden konkrete Anwendungs-
felder und Methoden vorgestellt und das Vorgehen bei der
lmplementierung entsprechender Algorithmen anhand eines
Beispiels basierend auf Echtdaten demonstriert.

{F1271 Ð93

Digitalisierung
Robo-Advising Pr¡vate lnvestors Of German Mid-Cap Bonds
Dr. Jan Henrik Wosnitza, Frankfurt/M.
Ziel dieses Aufsatzes ist es, die Ïrennschärfe von Ausfallwahr-
scheinlichkeiten (PDs), die in Preisen von Mittelstandsanleihen
enthalten sind, als Funktion des Prognosehorizonts darzustel-
len. Die Ergebnisse zeigen, dass die impliziten PDs tatsächlich
zur Vorhersage von Ausfällen genutzt werden können.

{F1272286

www.cf-fachportal.de

Behavioral Finance

Wie wirken sich Verhaltensanomal¡en von Anlegern
auf Robo-Advisory aus?

Dr. Florian Wedlich, CFA, Frankfurt/M.
Sog. Robo-Advisor sollen Anlegern helfen, ,,bessere" Anlage-
entscheidungen zu treffen. Was jedoch, falls Anleger bei der
Beantwortung von Fragen zu ihren persönlichen Lebensum-
ständen und Risikopräferenzen Verhaltensanomalien unter-
liegen? Der Beitrag ze¡gt, welche Folgen daraus für Anleger
resultieren und welche Lösungsmöglichkeiten sich Anbietern
bieten.

{F1 272997

Risikomanagement/Rating

Risikomanagement mit Credit Ratin gs

Prof. Dr. Hans-Jürgen Wieben / Prof. Dr. Frank Schneider,

beide Hannover
Credit Ratings sind ein wesentlicher Bestandteil des Kreclitrisiko-
managements der Banken. Sie liefern verdichtete Risikoinfor-
mat¡onen für die Kreditentscheidung, die Gestaltung der Kon-
d¡tionen und die Ableitung konkreter Steuerungsmaßnahmen.
Der Beitrag zeigt, wie die durch die Digitalisierung erhöhte
Verfügbarkeit an Risikoinformationen genutzt werden können.

{F1 27?050

Rating

Boom And Bust: The Challenges Of Analyzíng Tech
Companies'Credit Risk

Matthias J. Raab, CFA, Frankfurt/M.
Die Analyse von sekulären Veränderungen und signifikanten
Substitutionsrisken gehören zu den Herausforderungen bei der
Bewertung der Kreditwürd¡gkeit von Technologieunternehmen.
Der Artikel erklärt wie 5&P Global Ratings die Kredirwürdigkeit
solcher Firmen analysiert und illustriert dies mit Beispielen.

{F.!271092

Digitalisierung
lnsurance Digitalization Presents Long-Term
Challenges And Opportunities
Jure Kimovec, FRM, CAIA, ÊRP / Volker Kudszus, beide
Frankfurt/M.
lmmer mehr Versicherer fokussieren sich auf das Thema Digita-
lisierung und überdenken ihre strategischen Optionen. Dieser
Artikel beschreibt, wie sich Digitalisierung auf die Zukunft der
Versicherungsbranche und auf deren Finanzkraft auswirken
könnte.

a: 1 27,{ i37

Fina nzdienstleistu n gen

The Future Of Banking: How Much Of A Threat Are
Tech Titans To Global Banks?

Markus W. Schmaus / Benjamin Heinrich, CFA, FRM,

beide Frankfurt/M.
lm Beitrag werden die Risiken für das Geschäftsmodell von Ban-
ken weltweit, resultierend aus dem Eintritt großerTechnologie-
konzerne in einige Kernbereiche des traditionellen Bankge-
schäfts, analysiert.

íFl 27 r $94 d a,li
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Regu I ieru ng/FinTech

Bedeutung der Regulierung bei der Beurteilung von FinTechs

RA Marc Nathmann, München
Dieser Beitrag stellt den Einfluss der Finanzmarktregulierung auf
die Beurteilung von FinTech-Geschäftsmodellen dar. Dabei wer-
den die aktuelle Rechtslage und die Unsicherheiten durch poten-
tielle Rechtsänderungen beleuchtet.
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unsere Mandanten mit unseren vielfiiltig
zusammengestellten Teams aus den rele-
vanten Disziplinen Legal, Tax und Finance
bedarfsgerecht und entsprechend der
jeweiligen Situation weltweit. Damit
können wir aus einer Hand geeignete Trans-
aktionsstrukturen erarbeiten. Zusätzlich
setzen unsere Experten aus dem Bereich
Legal Tech Standardsoftware für Transak-
tionen ein, entwickeln aber auch maß-
geschneiderte Lösungen. Der Einsatz von
Künstlicher Intelligenz im Transaktions-
bereich ist für uns selbstverständlich.

ln den folgenden Beiträgen gibt lhnen
unser multidisziplinäres Team einen úber-
blick zu aktuellen Fragen rund um M&A-
Transaktionen aus verschiedenen Blick-
winkeln.

Wir wúnschen viel Spaß bei der Lektüre

¡t

r erfolg reiche lvl &A-Tra nsa ktionen
vielfältiges KnovT/-how gefragt

VON: DR. AT\¡NËÐORE STRËYL
DR. CHRISTIA,N BOSsE

Das lnteresse an Unternehmenszusammen-
schlüssen und übernahmen bleibt auch
2018 groß. Und das. obwohl die politische
Situation und die Unsicherheiten an den
Kapitalmärkten eigentlich kein ideales Um-
feld für Transaktionen darstellen. Gleich-
wohl wird der enorme Druck durch die
disruptiven Folgen der Digitalisierung
voraussichtlich 2018 auch wieder zu einem
Anstieg der M&A-Aktivitäten führen. Das
zeigt. wie groß der Bedarf der Unterneh-
men ist, sich neu zu strukturieren. So spiel-
ten in den letzten Monaten die Zukunfts-
themen in der Mobilitätsbranche auch bei
den Transaktionen eine maßgebliche Rolle:
Für das autonome Fahren, neue Antriebs-
technologien oder moderne Mobilitätskon-
zepte können Unternehmen allein keine
passenden Antworten finden. Sie benö-
tigen Partner. Aber auch der Struktur-
wandel im Banken- und Energiesektor be-
scherte spezialisierten Transaktionsberatern
volle Auftragsbüchef der lmmobilienmarkt
ist weiter in dynamischer Bewegung.

Dank der positiven Rahmenbedingungen
in Deutschland zeigen neben inländiscñen
und asiatischen auch US-lnvestoren großes
lnteresse an deutschen Unternehmen. lm
Mittelpunkt stehen dabei traditionell lndus-
trieunternehmen aus den Branchen Tech-
nologie, Chemie und Pharma.

Aufgrund der hohen Anzahl von nationalen
und internationalen Transaktionen im
Technologiesektor rücken Datenschutz und
Datensicherheit ebenso in den Fokus wie
kartellrechtliche Fragen. All diese Themen
sind durch vielfáltige juristische, steuerliche
und finanzielle ,aspekte miteinander ver-
zahnt. Ein Transaktionsberater muss in die-
sem Umfeld zu allen Fragen eine übergrei-

INHALT

fende Lösung bieten. Er benötigt Know-
how aus unterschiedlichen Fachdiszipiinen,
um Transaktionen erfolgreich zu begleiten.

Schließlich halten innovative Technologíen
Einzug in die M&A-Welt: Anal¡ics Software
und Künstliche lntelligenz unterstützen die
Due Diligence, interaktive Datenbanken
erfassen und verwalten Verträge und
Unterlagen in interaktiven Datenbanken.
Die Dokumentation des M&A-Vorgangs
erfolgt dank innovativer Techniken quasi
simultan. Vieles ist dabei bereits entwickelt,
noch mehr befindet sich noch im Versuchs-
stadium. Eines steht fest: Mit den neuen
Möglichkeiten werden M&A-Prozesse in
Zukurrft noch effizienter.

Zu den Stärken und Schwerpunkten von Ey
zählt die multidisziplinäre Beratung von
M&A-Transaktionen, sei es national oder
grenzüberschreitend. Wir unterstützen
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220 Diversitätsmanagement 2.0

Die individuellen BedLirfnisse rücken in den Fokus

Heike Mensi-Klarbach/Edeltraud Hanappi-Egger

Wenn sich das Diversitätsmanagement allein auf
Sozialkategorien wie Alter, Geschtecht und Religion

bezieht, verlieren die Unternehmen oft die indivi-
duelten Bedürfnisse der Mitarbeiter aus dem Blick.

Der Beitrag stellt einen Diversitätsbegriff vor, der

auf solche Kategorien und die damit verbundenen

Ve raltgem ei n erun gen ve rzichtet.

_ 225 Diversity im Topmanagement
t/ielfalt in deutschen Unternehmen -
was funktioniert, was nicht?

Brigitte Lammers

Diversity ist weitaus mehr als nur ein ausgewoge-
. nesVerhältnisvon Frauen und Männern. Doch kann

man anhand der Frauenquote in den Führungseta-

gen ablesen, wie es um die Vietfatt in deutschen

U nterneh men bestellt ist.

233 Kulturelle Diversität
Strategien fur die lntegration von Flüchtlingen

in Unternehmen

iennifer Kunz/ Laura Michele Ludwig

Ftüchttinge einzustetten - das bedeutet für vie[e

Unternehmen eine große Herausforderung. Der

Beitrag stetlt mögtiche Ziete und Strategien vor, die
mit dem Recruiting von Flüchtlingen verfotgt wer-

den können, und nennt auch Umsetzungsmaßnah-
men.

ü 1:$

lnterview
Vielfait steigert unser lnnovationspotenzial
Witfried Porth, Personalvorstand und Arbeitsd

tor der Daimler AG, ertäutert im Gespräch mit i

Dr. Gerhard Schewe, warum Díversity ein Wef

werbsvorteil ist.

Standpunkt
Managi ng Diversity versus Di'rersity
Management
Lichi und Schatten eines jungen Hancilungsfeldes

der Betriebswirischaftsleh re

Manfred Becker

zf o-Org La b

Work Smart
Digitales und analoges Arbeiten ausbalancieren

Vera Aebi/Dirk Reiner

Moderne Kommunikationstechnik hat Büroa

mobiIund ftexibelgemacht. Doch trotz räumlic

abhängiger Arbeitsformen bteibt der direkte

sönliche Austausch unerlässlich. Es gitt, ein aL

wogenes Verhältnis zwischen digital und analt

finden.
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Organisation &

Cha ngema nagement
Die Supply-Chain-Organisation
Zur Verankerung des Suoply Chain Managements

ìn und zwischen Unternehmen

Eri k Hofmann/Katri n Oettmeier,/
Wolfgang 5tölzle
Der Erfolg einer Wertschöpfungskette hängt unter
anderem von der 0rganisation des Supply Chain

Managements ab. Dieser kritische Faktor ist bisher
aber noch nicht umfassend erforscht. Auf Basis ei-

ner Befragung in der Schweiz werden hier Merkmale
versch iedener Organ isation stypen herausgearbei-
tet.
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258

Führung & Leadership

Work-Life-Balance aus Sicht von Mitarbeitern
[ine i nterviewstudie mit Wissensarbeitern

Gisela Gerlach

ln der Personalpotitikvon Unternehmen wird Work-
Life-Balance immerwichtiger, doch eine altgemein-
güttige Definition des Begriffs gibt es nicht. Um

sinnvotle Maßnahmen zu entwicketn, fragt man am

besten die Zielgruppe, was sie erwartet - wie in der
hier beschriebenen Studie.

5chwa n kende Produ ktivität
Jr-sacheniorschu ng anhand m iiarbeiterbezogener

Da¡en - eine Fallstudie

Henning Tirrel/Lothar Winnen
Ein Versandhandelsunternehmen stetlt fest, dass
es in der Lagerabteilung zu Produktivitätsschwan-
kungen.kommt. Um die Ursachen zu finden, wurden
die vorhandenen Betriebsdaten wissenschafttich
analysiert und lnterviews mit den Beteiligten ge-

führt.

zfo-Toolkit
Managernent globaler Supply Chains
Handelshemmnisse in vier Schritten ermitteln
Ed ga r H ei m/M icha e I Stad I erlM ich ael Dittri ch /
Eike J. Triller/Felix K. Bischoff
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AUFSATZ

Betriebliche Altersversorgung
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THEMA - HUMAN RESOURCES

Ëlvira l-lauska: Mobbingprävention - gesunde Beziehungen fördern

Sicherheit und Gesundheit schaffen Vertrauen - im betrieblichen Kontext vor allem darin, dass Arbeitskräfte in einer Form
eingesetzt sind, in der sie Nutzen stiften. Dieser Aspekt umfasst wirtschafttiche und soziale Dimensionen. Spätestens seit der
Einführung des Begriffs Mobbing ist ktar, dass Wirtschaft und Soziales eng miteinander verknüpft sind. Mobbingprävention
witl krankmachendes zwischenmenschliches Handeln verhindern. Am Beispiet des österreici'rischen Bundesñàeres zeigt
Dr. EIviro Housko eine Bandbreite von lvlögtichkeiten auf, die aktuetl in der Mobbingprävention Einsatz finden.
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